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Das Schulhaus ist völlig still – die Ferien müssen begonnen haben… 
Die Hausmeisterei und die Verwaltung arbeiten jedoch noch. Das alte Schuljahr muss archiviert, das 
neue vorbereitet werden. Fußbodenbeläge werden erneuert, Klassenzimmer gereinigt und renoviert, 
Elektriker dürfen endlich ungestört schalten und walten…. 
Das Schulbüro ist für Sie noch bis zum 28. Juni erreichbar, danach erst wieder ab dem 29. Juli, wenn 
auch die Vorbereitungswoche für die Lehrer*innen beginnt. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine erholsame Sommerpause mit viel Zeit zum Ausatmen, 
Kräfte sammeln und die Seele baumeln zu lassen. 
Die nächste Ranzenpost gibt es dann in sechs Wochen zum Schuljahresbeginn. Herzliche Grüße! 
SIMONE HAGEL, JENNY HINKELMANN-SCHUBERT, NICOLE REINHARD UND SUSAN SCHRÖDER 
 

 Datum Termin 
Sa 20.06.-02.08.24 Sommerferien 
SA 03.08.2024 Einschulung neue erste Klassen  
 
Mitarbeiterin/Mitarbeiter (m/w/d) für unsere Schulbibliothek GESUCHT 
Wir suchen zur Weiterführung unserer Schulbibliothek ab dem 01.09.2024 eine Schulbibliotheka-
rin/einen Schulbibliothekar in Teilzeit. 
Unsere Schulbibliothek wurde jahrelang sehr liebevoll und gewissenhaft geführt. Für diese aktuell va-
kante Stelle sind wir auf der Suche nach einer Persönlichkeit, die mit Herz und Verständnis die Ge-
schicke einer kleinen Bibliothek lenken kann, dabei aber immer auch ein Auge und ein Ohr für die 
Schülerinnen und Schüler mitbringt. Die Bibliothek dient auch als Rückzugsraum und Ruheinsel, hier 
können Brettspiele gemeinsam gespielt werden, es wird gelesen und auch mal in Ruhe gesprochen. 
Die Arbeitszeiten richten sich nach den Öffnungszeiten. 
Diese sind von Montag bis Freitag von 11.30 bis 15 Uhr. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgendes:  

 Führen und Betreuen der Schul- und Lehrerbibliothek 
 Begleitung von Schülerinnen und Schülern in der Mittagpause und Hortkindern am Nachmittag 
 Sicherung des Bestandes und Planung von Neuerwerbungen 
 Schaffung einer entspannten Atmosphäre in der Bibliothek 

 
Wir erwarten von Ihnen:  

 Freude an der Arbeit mit Kindern 
 Eigenständige, gewissenhafte und verantwortungsvolle Betreuung der Schulbibliothek, gern 

mit einschlägiger Berufserfahrung 
 Grundlagen der Waldorfpädagogik und Verständnis für unsere Schulzusammenhänge 
 Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kollegien von Schule und Hort 

 
Wenn Sie sich jetzt angesprochen fühlen, melden Sie sich gern bei uns. Wir würden uns freuen in der 
letzten Ferienwoche bereits erste Kennenlerngespräche führen zu können. 
 
BITTE SENDEN SIE IHRE VOLLSTÄNDIGEN BEWERBUNGSUNTERLAGEN AN UNSERE GESCHÄFTSFÜHRER  
HERRN HARTUNG/HERRN JEROCH UNTER 
hartung@waldorfschule-leipzig.de/jeroch@waldorfschule-leipzig.de 
ODER PER POST AN FREIE WALDORFSCHULE LEIPZIG, GESCHÄFTSFÜHRUNG, BERTHASTR. 15, 04357 LEIPZIG 
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Ein Rückblick auf die Veranstaltung „Papa, was heißt sexen?“ 
Kinder, die über sich, ihren Körper und grundlegende Fragen zum Thema Sexualität Bescheid wis-
sen, sind besser gegen Missbrauch geschützt! 
Am 6. Juni durften wir den Sexualwissenschaftler, -pädagogen und -berater Ralf Pampel von 
lust.voll.lernen – dem Zentrum für sexuelle Bildung und Beratung in Leipzig – an unserer Schule zu 
Gast heißen. Er gab allen interessierten Menschen Einblicke in die Entwicklung kindlicher Sexualität 
und den altersgemäßen Umgang mit diesem Thema. Außerdem zeigte er Möglichkeiten auf, Kinder in 
ihrer Entwicklung zu stärken und Missbrauch vorzubeugen. Die Initiative für diesen Informations-
abend kam aus der Unterstufe und wurde von der Elternschule gerne aufgegriffen. 55 Eltern und Ver-
treter:innen aus dem Schulkollegium nahmen an der Veranstaltung mit dem Titel „Papa, was heißt 
sexen?“ teil. 
Was für Erwachsene nach einer irritierenden Formulierung klingt, ist für Kinder zunächst eine einfa-
che Frage, die sich dem ein oder anderen eben stellt, wenn man in einer Welt wie der unseren auf-
wächst. „Sexualität sehen wir durch die Erwachsenenbrille“, sagte Ralf Pampel zu Beginn des Abends 
und machte direkt klar, dass kindliche Sexualität mir dieser Sichtweise nicht gleichzusetzen sei. Kin-
der seien, was das Thema Körperlichkeit angehe, erst mal grundlegend sorgenfrei und einfach nur 
neugierig. Schon Babys erkundeten ihre Geschlechtsteile, im Kindergartenalter kämen Körpererkun-
dungsspiele alleine oder mit Gleichaltrigen hinzu, Beobachtungen von Erwachsenen oder Eindrücke 
aus Medien ließen erste Fragen aufkommen, erst mit Übergang zur Pubertät nehme das Thema einen 
intimeren und schambesetzteren Charakter an. Und mit 13 Jahren wolle dann sowieso kein Jugendli-
cher mehr darüber sprechen (schon gar nicht mit den Eltern). 
Im Laufe seines Vortrags verdeutlichte Ralf Pampel eine Tatsache, die da wäre: Sexualität gehört in 
welcher Form auch immer zur menschlichen Entwicklung dazu – von Anfang an. Dennoch schrecken 
Erwachsene bei diesem Thema – gerade im Zusammenhang mit Kindern – zurück, geben Ge-
schlechtsteilen niedliche und bisweilen absurde Namen, wollen von Doktorspielen nichts wissen und 
verschieben Antworten auf heikle Fragen auf später. Kurzum: Sie machen das Thema zu einem Tabu, 
für das es keine Worte gibt. Die Fragen verschwinden dadurch nicht, auch nicht die unliebsamen Ver-
haltensweisen. Sie sind weiter da, aber oftmals im Verborgenen. „Damit versagen sich Erwachsene 
die Chance, das Ganze zu begleiten“, sagte Ralf Pampel. 
Als Sexualwissenschaftler und -berater weiß er, dass Kinder, die über sich, ihren Körper und grundle-
gende Fragen zum Thema Sexualität Bescheid wissen, besser gegen Missbrauch geschützt sind. „Tä-
ter nutzen das Nichtwissen von Kindern für übergriffiges Verhalten“, erklärte er und konnte hierfür 
ein Beispiel aus seiner beratenden Tätigkeit nennen, das sicherlich keinen der Anwesenden unberührt 
ließ. Neben dem Benennen gelte es aber auch, Kindern im Hinblick auf den eigenen Körper ganz deut-
lich klar zu machen: Was dürfen Erwachsene, Jugendliche und ältere Kinder ausdrücklich NICHT? Hier 
brauche es klare Regeln, die für Kinder transparent seien, so der Pädagoge. 
Der Informationsabend beantwortete auch viele Fragen, die Eltern im Umgang mit ihren Kindern un-
terschiedlichen Alters bewegten und sorgte für Aha-Momente. Dabei muss nicht immer vom 
Schlimmsten ausgegangen werden. Denn wie im Laufe des Abends ebenso klar wurde, hat eine liebe-
volle und altersgemäße Begleitung kindlicher Sexualentwicklung noch weitere positive Aspekte: In-
dem Erwachsene dem Thema Sexualität auf kindgerechte Weise Raum geben, ermöglichen sie Kin-
dern, den eigenen Körper kennen und lieben zu lernen sowie die Erfahrung zu machen, mit ihren Fra-
gen und Anliegen ernst genommen zu werden. Das schützt nicht nur, sondern stärkt auch die Per-
sönlichkeitsentwicklung, schafft Wertschätzung für sich selbst und macht kompetent und selbstbe-
wusst. 
Ralf Pampel riet deshalb abschließend dazu, in Familien, Kindergärten und Schulen eine Sexualkultur 
zu etablieren, in der eine diesbezüglich offene Kommunikation gelebt werde und klare, transparente 
Regeln herrschten. Mit dem Code of Conduct geht unsere Schule hier schon einen wichtigen Schritt in 
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die richtige Richtung. Auch die Arbeit des Vertrauenskreises und der Schutzstelle sind hier von gro-
ßem Wert. Insgesamt stieß der Informationsabend auf sehr positive Resonanz verbunden mit dem 
Wunsch, Herrn Pampel zu diesem Thema nochmals einzuladen, um noch mehr Eltern und interessier-
ten Personen diese Inhalte zugänglich zu machen. 
KATRIN KÜHNE FÜR DIE ELTERNSCHULE 
 
Rückgabe ausgeliehener Bücher 
Da unsere Bibliothek derzeit noch geschlossen ist, bitten wir alle ausgeliehenen Bücher im Schulbüro 
abzugeben. Bitte fügen Sie einen Zettel mit Namen des Kindes bei, das das Buch ausgeliehen hatte. 
VIELEN DANK! JENNY HINKELMANN-SCHUBERT 
 
VORSCHAU 

30.08.2024 Willkommenscafé im Horthof 
14.09.2024 Tag der offenen Tür 
15.09.2024 Elternabend Klasse 1B, 19 Uhr 
28.09.2024 Monatsfeier 
30.09.2024 Anmeldeschluss für die Schulanfänger des Schuljahres 25/26 
03. -- 18.10.2024 Herbstferien 2024 
25./26.10.2024 Jahresarbeiten der Klasse 8b 
31.10./01.11.2024 Reformationstag und Brückentag 
23.11.2024 Herbstbasar 
04./05.12.2024 Jahresarbeiten der 12. Klasse 
06.12.2024 Weihnachtskonzert der Unter- und Mittelstufe 
23.12. -- 03.01.2025 Weihnachtsferien 
18.01.2024 Konzert der Oberstufe 
17.02. -- 28.02.2025 Winterferien 2025 
17.04. -- 25.04.2025 Osterferien 
02.05.2025 Unterrichtsfreier Tag nach dem 1. Mai (Tag der Arbeit) 
30.05.2025 Unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt 
28.06. -- 08.08.2025 Sommerferien 

Kleinanzeigen
 
OBHUT: WIEGENLIEDER ZUM WACHWERDEN - 21.6.2024 - ARIOWITSCH HAUS, 18 UHR 
Das Konzert beruht auf der im Frühjahr 2023 veröffentlichten CD OBHUT des Ensembles 
“echo_von_nichts”. Wiegenlieder beschreiben einen geschützten Raum zwischen Tag und Nacht und 
verkörpern innere Obhut für das Kind und auch den Erwachsenen. Mit Wiegenliedern kann sich (fast) 
jede:r identifizieren, sie bieten einen Raum der OBHUT, in dem man Kraft schöpfen kann. Ein Programm 
mit jiddischen, hebräischen, katalanischen Wiegenliedern - ergänzt durch komponierte Wiegenlieder u.a. 
von Arvo Pärt, Darius Milhaud, Hanns Eisler, Franz Schubert und Fabienne Charles. 
Spotify: https://open.spotify.com/album/1EaQgo3fv0nDpeKRnToTxN?si=avhsciBARMa-pXeSUoww8w, 
Youtube: https://youtu.be/mg8ubT9SRKc?si=hZF3vsmhvcfp3NTZ 
INGALA FORTAGNE - GESANG / PINA RÜCKER - QUARZKLANGSCHALEN / LUCIE LACOUR - CELLO / FABIENNE CHARLES - PIANO 
 
ENGEL ÜBER DEM REVIER - DAS GARTENTHEATER ABTNAUNDORF LÄDT EIN 
Fr 21.06., Sa 22.06., Do 08.08., Fr 09.08., Fr 23.08., Sa 24.08. zum Theaterstück: Gundermann – Engel 
über dem Revier, jeweils 20.30 Uhr, Leipzig-Abtnaundorf, Sternbachstr. 22, 04347 Leipzig 
(Nähe Reiterhof), WWW.GARTENZHEATER –ABTNAUNDORF.DE 
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ANGEBOT KINDERBETREUUNG 
Ich bin Louise Naumann, bald 18 Jahre alt und die Jüngste von 5 Geschwistern in einer großen, turbulen-
ten Familie.  Seit kurzem wohne ich wieder im Umkreis Leipzig, nachdem ich länger im Ausland gelebt 
und die letzten Monate in London als Aupair gearbeitet habe. Jetzt bin ich auf der Suche nach einem klei-
nen Nebenverdienst und würde gern weiter mit Kindern arbeiten. Ich freue mich darauf, Familien zu un-
terstützen, mit deren Kindern ich kreativ sein kann, die gern draußen spielen und die Natur erkunden o-
der auch vielleicht mit mir etwas in der Küche ausprobieren wollen. Kontaktiert werden kann ich unter:  
0176 56802227  ODER  LOUISE.NAUMANN@OUTLOOK.DE , GANZ HERZLICHE GRÜßE,  LOUISE"  
 
HEILPFLANZEN UND -BÄUME MALKURS 
Ganzjährig führe ich 1 x monatlich sonntags im Apothekergarten Leipzig (im Sommerhalbjahr) oder im 
Friedenspark (im Winterhalbjahr) einen kostenlosen Malkurs durch, in welchem wir Heilpflanzen und 
heilkräftige Bäume mit allen Sinnen zu erfassen suchen und malend ihre Besonderheiten wahrnehmen 
und danach (hoffentlich in der Sonne sitzend) besprechen. Bitte bringen Sie sich Malblock, Buntstifte o-
der Malkreide und einen Hocker oder Decke sowie ggf. ein Heißgetränk mit. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig. Bei Regen entfällt der jeweilige Termin. 
Der Kurs findet einmal monatlich sonntags jeweils 10:30 - 12:00 Uhr an folgenden Terminen statt: 
21.07.24, 11.08.24, 8.09.24, 20.10.24, 17.11.24, 22.12.24 
TREFFPUNKT: EINGANGSTOR DES APOTHEKERGARTENS DER UNIVERSITÄT LEIPZIG, GEGENÜBER DES DUFT- UND TAST-
GARTENS, ADRESSE: VOR DEM HOSPITALTORE/LIEBIGSTR. 
 

Pinnwand 
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